
Technical Information Bulletin

Weichgewebsverhalten

Das Weichgewebsverhalten wurde nach den Recherchen meist an Al2 03 Implantaten hin unter-
sucht. Bis dato die einzige gefundene Untersuchung in Bezug Zirkondioxid-Weichgewebe ist die 
aufgeführte Untersuchung von Prof. Kohal aus Freiburg.
Alle Untersuchungen kamen zum Ergebnis, dass sich bei Keramikimplantaten ein epithelialer, 
hemidesmosomaler Verbund zum Implantatmaterial histologisch vergleichbar eines natürlichen 
Zahnes ausbildet (siehe hier besonders (1)).
 
Das Verhalten von Zirkondioxid zum Knochen wurde in zahlreichen Publikationen beschrieben 
(hauptsächlich in der Orthopädie);  Auflistung jedoch beschränkt. auf die «zahnmedizinischen» 
Veröffentlichungen Auch hier kommen die Autoren zum Schluss, dass eine Osseointegration 
stattfindet, welche vergleichbar zu der bekannten mit Titan Implantaten ist und histologisch keine 
Unterschiede zu der bekannten Osseointegration von Implantaten aus Titan aufweißt.
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